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Call for Papers
zur 39. Konferenz der Lehrenden der Geistigbehindertenpädagogik an wissenschaftlichen Hochschulen in deutschsprachigen Ländern (KLGH) vom 15.-17. Juni 2017 in Würzburg

Workshop: 20minütiger Impulsvortrag mit anschließender Diskussion
Plenumsvortrag: 30minütiger Vortrag für das Plenum
Postersession: Posterpräsentation zu Dissertations- und Forschungsprojekten
Forum: Themenspezifischer Austausch (parallel zu den Workshops)


Name, Vorname: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Akad. Titel: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Hochschule: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Kontaktadresse: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Telefon: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
E-Mail: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Ich würde mich gerne im themenspezifischen Forum einbringen:
☐Lernwerkstätten
☐Unterstützung von Schulen oder Einrichtungen in sog. „Entwicklungsländern“
☐Anderes Thema: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Ich möchte gerne einen Beitrag einreichen:
☐Plenumsvortrag: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
☐Workshop: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
☐Postersession: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Ich benötige, über einen Beamer hinaus, folgende Medien: 
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



Titel: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Abstract: (ca. 1000 Zeichen ohne Leerzeichen)
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.


Bitte senden Sie das vorliegende Formular ausgefüllt bis spätestens 31. Januar 2017 per Mail an uns zurück.

Universität Würzburg
Lehrstuhl für Sonderpädagogik IV 
- Pädagogik bei Geistiger Behinderung - 
Wittelsbacherplatz 1
D - 97074 Würzburg
klgh@uni-wuerzburg.de

Für Informationen und Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Dr. Christina Kießling, Tel.: 0931/ 31-81387
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